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Der Tag des Herrn - die Parusie Christi

Die Wiederkunft / Ankunft des Herrn

1 Wortbedeutung

Im Alten Testament (AT) wird vom »Kommen« Gottes gere​det. 

Das Neue Testament (NT) spricht von der »Ankunft« Jesu Christi. Das entsprechende griech. Wort »Pa​rusie«, das für die Wiederkunft Christi 14mal im NT steht, bedeutet eigentlich »Ankunft«, »Gegenwärtig-Werden«. Luther übersetzt das Wort mit »Zukunft«: Christus ist der auf uns Zukommende; er ist unsere Zukunft.

Sinnverwandt ist im Griech. das Wort »Epiphanie«, »Erscheinung« Jesu Christi. Ein spezielles Wort für »Wiederkunft« kommt im NT nicht vor; die Parusie ist die eine noch bevorstehende Ankunft Jesu in Hoheit und Macht Gottes, in Herrlichkeit. Doch das dt. Wort »Wiederkunft« hat nach der Gesamt​aussage des NT sein Recht: Es macht deut​lich: Kommen wird der bereits Gekommene. Der, der kommen wird, und der, der bereits gekommen ist, ist derselbe.

2 Der Begriff in der Bibel

1. Das große Elend des Menschen mit seiner Welt ist, daß er sich von Gott abgewandt und so sich selbst von Gott ausgeschlossen hat (1Mo 3). Der Mensch ist nun sozusagen in ei​ner »Gott-verlassenen Welt«. Dem Menschen war und ist die Erde anvertraut (1Mo 1,28). Und nun hat er sich auf den Feind Gottes und der Menschen, den - Satan, eingelassen, ist ihm gefolgt und hat sich ihm damit unterwor​fen; so nennt Jesus den Satan den »Fürsten dieser Welt« (Joh 12,31; 14,30; 16,11).

2. Schon im AT ist angekündigt, daß Gott in seiner Gnade wiederkommt, sich der Men​schen annimmt, sie nach der Katastrophe der Sünde wieder heilt und mit ihnen doch noch zu seinem vollen Ziel kommt (Jes 35,4; 40,10; 60,2; Sach 14,5.9). Er tut das durch sei​nen einzigartigen Beauftragten (Hes 34,23; Dan 7,13; Sach 9,9).

3. Im NT ist durchgehend bezeugt, daß Gott das alles durch Jesus tut: Nach seinem Kom​men als Mensch einst und nach seinem Kom​men in seinem - Wort und in seinem --Geist heute »wird er kommen mit großer Kraft und Herrlichkeit« (Mt 25,31; 26,64). Er wird den Feind mit seinem dämonischen und mensch​lichen Anhang entmächtigen und von dieser Erde entfernen (2Thes 2,8; Offb 19,20; 20,2.3). Mit seiner Gemeinde wird er sich in Liebe vereinen (Offb 19,7.8). Er wird die gro​ße, die Weltgeschichte abschließende Ernte halten (Mt 13,40-43; Offb 14,14-20), das Gericht. Und er wird regieren mit Frieden und Gerechtigkeit (Offb 11,15).

4. Mit seinem Kommen in der Vergangen​heit als Mensch hat Jesus die Voraussetzungen für dieses sein Kommen in der Zukunft ge​schaffen: Er hat den Feind entrechtet: Als der »neue Adam« (= neue Mensch, vgl. Röm 5,12-19) machte er noch einmal die Prüfung, in der wir durchgefallen waren (Mt 4,1-11; vgl. 1Mo 3). Bis zum letzten Atemzug und Blutstropfen ist Jesus ganz unter dem Vater und seinem Willen geblieben. So hat er ster​bend den Feind besiegt. Dieser hat damit sein Recht auf die Welt verloren, und er wird auch seine Macht verlieren. Nun ist Jesus alle Ge​walt im Himmel und auf Erden gegeben (Mt 28,18). Und zugleich hat Jesus das Hindernis unserer Heimkehr zu Gott abgetragen (Joh 1,29; 1Jo 1,7) dadurch, daß er alles Gericht der ewigen Gerechtigkeit an sich vollstrecken ließ (Jes 53,4-6; 2Kor 5,19-21;. Damit ist unsere Wiederverei​nigung mit Gott ermöglicht (Röm 5,1.2).

5. Heute kommt Jesus, um uns den Ertrag seines Opfers von Golgatha und seines Sie​ges von Ostern anzubieten und zu schenken (Apg 10,36; 2Kor 5,20; Offb 3,20). Dazu kommt er jetzt, unsichtbar in seinem Wort und Geist und unscheinbar in seinen menschli​chen Boten, mit der Aufforderung und Einla​dung: »Lasset euch versöhnen mit Gott! « Die​ses große Angebot ist in der Zeit zwischen der Himmelfahrt und der Wiederkunft Jesu das zwar verborgene, aber beherrschende Thema des einzelnen Menschenlebens und der gan​zen Weltgeschichte. In seiner Liebe möchte uns unser Herr doch nicht einmal zum Schrec​ken, sondern zum Segen kommen, nicht als Feind, sondern als Freund. Darum ruft er uns jetzt auf seine Seite.

6. Ehe der große Tag anbricht, an dem un​ser Herr Jesus Christus selbst die Sonne ist, die Sonne aller Sonnen, wird die Nacht der Weltgeschichte am dunkelsten sein. Vor dem großen Ostern der Gemeinde Jesu wird auch für sie ein gewisses »Gethsemane« und »Gol​gatha« sein (Mt 24,3-41; Mk 13,4-37; Lk 17,22-37; 21,7-35). Einerseits weiß der Feind, daß er nur noch wenig Zeit hat (Offb 12,12); darum will er in stürmischem Anlauf, voran mit seinem - »Antichrist«, die Ge​meinde vernichten, die er als Geliebte Gottes haßt (2Thes 2,3-12; Offb 13,7; Mt 24,9). An​dererseits werden die Glaubenden von Gott durch letzte Bewährungsproben geführt (Offb 14,12; vgl. Jak 1,2-12). Dabei kann sie nichts der starken Hand ihres treuen Herrn entrei​ßen (Joh 10,29; Röm 8,38.39; Offb 13,8).

7. In einem Augenblick (Mt 24,27; Lk 17,24; 1Kor 15,52), für die Welt überraschend, sozu​sagen ohne Frühdämmerung, wird der große Tag Jesu Christi anbrechen. Dann ist sofort al​les klar: Wer unser Herr ist und was er aus den Seinen gemacht hat (Mt 25,31; Kol 3,3.4). Es wird gerichtet und über die Menschen ent​schieden werden, je nachdem sie sich in die​sem Leben entschieden haben. Wer jetzt ihm mit Gehorsam und Dienst ganz nah sein möchte, darf ihm auch dann ganz nah sein (Mt 25,21.34).

8. Wann wird Jesus Christus wiederkommen? Es ist uns verbo​ten, den Termin wissen zu wollen. Aber es ist uns geboten, auf die in der Schrift längst ge​nannten Vorzeichen zu achten, insbesondere den Stand der Weltmission (Mt 24,14), das weltweite Hervortreten antichristlichen Gei​stes, das Leiden der Ge​meinde Jesu (Mt24,9), die Rückkehr Israels in das Land seiner Väter (Dan 12,7; Lk 21,24).

3 Bibelstellen (Rev. Elberfelder Übersetzung)

3.1 Der Tag des Herrn

Apg 2,20
die Sonne wird verwandelt werden in Finsternis und der Mond in Blut, ehe der große und herrliche Tag des Herrn kommt.

1Thes 5,2
Denn ihr selbst wißt genau, daß der Tag des Herrn so kommt wie ein Dieb in der Nacht.

2Thes 2,2
daß ihr euch nicht schnell in eurem Sinn erschüttern, auch nicht erschrecken laßt, weder durch Geist noch durch Wort, noch durch Brief, als <seien sie> von uns, als ob der Tag des Herrn da wäre. 

2Petr 3,10
Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb; an ihm werden die Himmel mit gewaltigem Geräusch vergehen, die Elemente aber werden im Brand aufgelöst und die Erde und die Werke auf ihr <im Gericht> erfunden werden.

3.2 Die Ankunft des Herrn

Mt 24,3
Als er aber auf dem Ölberg saß, traten seine Jünger für sich allein zu ihm und sprachen: Sage uns, wann wird das sein, und was ist das Zeichen deiner Ankunft und der Vollendung des Zeitalters?

Mt 24,27
Denn wie der Blitz ausfährt von Osten und bis nach Westen leuchtet, so wird die Ankunft des Sohnes des Menschen sein.

Mt 24,37
Aber wie die Tage Noahs <waren>, so wird auch die Ankunft des Sohnes des Menschen sein.

Mt 24,39
und sie es nicht erkannten, bis die Flut kam und alle wegraffte, so wird auch die Ankunft des Sohnes des Menschen sein.

Apg 7,52
Welchen der Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, welche die Ankunft des Gerechten vorher verkündigten, dessen Verräter und Mörder {ihr} jetzt geworden seid,

1Kor 15,23
Jeder aber in seiner eigenen Ordnung: <der> Erstling, Christus; sodann die, welche Christus gehören bei seiner Ankunft;

1Thes 2,19
Denn wer ist unsere Hoffnung oder Freude oder Ruhmeskranz - nicht auch ihr? - vor unserem Herrn Jesus bei seiner Ankunft?

1Thes 3,13
um eure Herzen zu stärken, untadelig in Heiligkeit <zu sein> vor unserem Gott und Vater bei der Ankunft unseres Herrn Jesus mit allen seinen Heiligen.

1Thes 4,15
Denn dies sagen wir euch in einem Wort des Herrn, daß wir, die Lebenden, die übrigbleiben bis zur Ankunft des Herrn, den Entschlafenen keineswegs zuvorkommen werden.

1Thes 5,23
Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; und vollständig möge euer Geist und Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der Ankunft unseres Herrn Jesus Christus!

2Thes 2,1
Wir bitten euch aber, Brüder, wegen der Ankunft unseres Herrn Jesus Christus und unserer Vereinigung mit ihm,

2Thes 2,8
und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr Jesus beseitigen wird durch den Hauch seines Mundes und vernichten durch die Erscheinung seiner Ankunft;

2Thes 2,9
<ihn>, dessen Ankunft gemäß der Wirksamkeit des Satans erfolgt mit jeder Machttat und mit Zeichen und Wundern der Lüge

Jak 5,7
Habt nun Geduld, Brüder, bis zur Ankunft des Herrn! Siehe, der Bauer wartet auf die köstliche Frucht der Erde und hat Geduld ihretwegen, bis sie den Früh- und Spätregen empfange.

Jak 5,8
Habt auch ihr Geduld, stärkt eure Herzen! Denn die Ankunft des Herrn ist nahe gekommen.

2Petr 1,16
Denn wir haben euch die Macht und Ankunft unseres Herrn Jesus Christus kundgetan, nicht indem wir ausgeklügelten Fabeln folgten, sondern weil wir Augenzeugen seiner herrlichen Größe gewesen sind.

2Petr 3,4
und sagen: Wo ist die Verheißung seiner Ankunft? Denn seitdem die Väter entschlafen sind, bleibt alles so von Anfang der Schöpfung an.

2Petr 3,12
indem ihr die Ankunft des Tages Gottes erwartet und beschleunigt, um dessentwillen die Himmel in Feuer geraten und aufgelöst und die Elemente im Brand zerschmelzen werden!

1Jo 2,28
Und nun, Kinder, bleibt in ihm, damit wir, wenn er geoffenbart werden wird, Freimütigkeit haben und nicht vor ihm beschämt werden bei seiner Ankunft!
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